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Ludwig Brav
Neue Film-Musik: Filmharmonie

Reichfilmblatt, 1927



… den erfreulichen Beweis dafür, daß der Bedarf an 
eigener Musikliteratur für Illustrationszwecke ständig im

Wachsen ist und daß die Illustratoren mehr und mehr
darauf verzichten, nicht filmeigene Musik beim Film zu

benutzen. […]

Inwiefern diese Sammlung einen Fortschritt bedeutet auf
dem Wege zur praktisch und künstlerisch wertvollen
Filmmusik. Denn in der Sammlung findet sich immer
noch eine große Anzahl von Stücken, die teils filmisch

betrachtet keine hervorragend gute
Verwendungsmöglichkeit bieten.

Ludwig Brav, ‘Neue Film-Musik: Filmharmonie herg. v. W. R. Heymann 
(Rob. Rühle, Berlin)’, Reichsfilmblatt, 44, 5 november 1927, 37.



Würde man die Titel und Ueberschriften der einzelnen Stücke
fortlassen, man geriete häufig in Verlegenheit bei Beantwortung
der Frage, ob es sich um tatsächliche Filmmusik oder nicht etwa

um Konzert- und Salonmusik handelte.[…]

Und wiederum ist zu wissen, daß sich eine klare Erkenntnis
dessen, wie Filmmusik „formal“ betrachtet aussehen muß, immer
noch nicht recht durchsetzen kann. Denn das beispielsweise die 
dreiteilige Lied-Form für den Film nicht das einzig Gegebene ist, 
sollte nachgerade bekannt sein. Wir finden aber unter den Stücken

dieser Sammlung eine größere Zahl in der dreiteiligen Form. 

Ludwig Brav, ‘Neue Film-Musik: Filmharmonie herg. v. W. R. Heymann 
(Rob. Rühle, Berlin)’, Reichsfilmblatt, 44, 5 november 1927, 37.







Thank you for your attention

francesco.finocchiaro@univie.ac.at


